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der 1r! losgelöst die -es des Kirchenrechtes 1ST ichnt auf e1Nne

Aufzählung VO  - Kollektionen und Quellenverwandtschaften beschränkt,
sondern umia. das Sganze kirchliche en bleubt bel SEeE1NeN AUS-
ührungen Jurist und überschreitet Z SEe1NEeN ahmen; TOoifzdem ist, SEC1IN!
rbeit e1Ne Gesamtschau ohnne jede 1visekt.ion Bei voller anrun: der
Systematik und der wissenschaftlichen Technik und Del er Objektivıtät
euchtet der ens und der Christ durch, der $ merke wohl ein
rechtshistorisches Werk gesı  amfen hat, icht eln relig1öses oder heolog1-
sches oder e1in historis  es

Reiche Literaturangaben (besonders der deutschen und der nglischen
Literatur) und ein genaues Sach-, ersonen- un!‘ Ortsregister (nebst
erzeichnis der bezogenen Konzilien) machen das unentbehrlich für die
wissenschaitliche rbeıit des Juristen, des Jusstudenten und des Historikers;
dem ogmatiker zeig der utor, WIe sich der Kirche Wesentl:  es und
Unwesentliches konkretisier Wer icht L1LUTE Schlagworte prägen wıill über
mOoderne Fragen, WIie aa und ırche, ale und eriker, staatliches und
kirchliches Eherecht, are Begriife und gewıinnt historische Distanz

den Troblemen der egenwart. Wiır freuen uns sehr, ießend
können, daß der Verfasser für den sogenanntien Praktiker ein großes

tück rbeit geleistet hat. Weil Plöchl echte Kirchenrechtsgeschichte schreibt,
schreibt amı etzten Seelsorgsgeschichte.

Linz a. d. D Dr Karl Ööcklinger
ehrbuch des Kirchenrechte: auf TUN: des Codex Iuris Canonicl. Be-

gründet Von Eduard Eı a Neu bearbelitet und herausgegeben Von
Klaus MÖörsdortfi Siebente, verbesserte und vermenrte Auflage Band
Einleitung, Allgemeiner eil und Personenvrvecht (556.) TOS 1  —
Leinen geb Theologenausgabe 881 Band Prozeß-
und Strafirecht rosch ınen geb Theologen-
ausgabe Paderborn 953/54 erlag Ferdinand Schöningh

Das Von dem bedeutenden Kanonisten Professor Eduard 1  mann
Jahre 1923 begründete Lehrbuch liegt 11U. der eubearbeitung und Er-
weiterung sSe1nNnes Schülers und achfolgers Proifessors Mörsdor{f siebter
Auflage drei Bäanden Ww]:  er vollständi VOLT Eın erglei mi1t der VOTrI-
hergehenden Auflage 1 das Bemühen des Bearbeiters, alle Neuerungen
und Erklärungen der Lateinischen Kirche möO0g|]1: vollständig

erfassen un: einzuarbeiten Die veröiffentlichten Teilkodifikationen des
Ostkirchenrechtes en gelegentli rechtsvergleichenden Betrachtungen
&1n die Fragen des Teilkirchenrechtes, besonders Deutschlands und
Österreichs, werden berücksichtigt Die Darstellung zeichnet sich urch lar-
eit un!' Übersichtlichkeit aus

Wenn auch das Werk erster Dl der kirchenrechtlichen Ausbildung
der Studierenden der Theologie dienen will wird doch auch dem Jur1-
sten, dem kirchlichen erwaltungsbeamten un! icht zuletzt dem Seelsorge:
beste Dienste eisten Das gilt besonders auch VO. dritten ande, der das
Prozeßrecht enthält da gerade der Seelsorger eute sehr ofit eherecht-
en Fragen Rat Nngegange wird 1ne besondere Empfehlung dieses
waänrien Lehrbuches 15 wohl überflüssig Erwänhnt sel NUur noch daß nach
dem orwort ersten anı die Herausgabe umfassenderen
Handbuches des Kirchenrechtes AussichtS 1st

1INZ e Dr bernhumer
Kanonisches Eherecht. Ein Grundriß für Studierende und Seelsorger

Von Honorius Hanstein rıtte, verbesserte Auflage.
Paderborn 1953, Verlag Ferdinand Schöningh ınen geb. 3.40; heo-
logenausgabe

Neben mannigfaltigen kleinen Verbesserungen und klärenden rgän-
zungen wird der dritten Auflage eline e1 Von aktuellen Problemen des
ere! eingehender behandelt (besonders gut 1st die asulstil. ZU YFra-
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genkreis der nichtvollzogenen Ehe) Einige La£inismen wurden beseitigt, das
Eherecht der Ostkirche (in der Auflage VOoO  — 1949 als ang beigegeben),die oderne Literatur und die neuesten Rechtsbestimmungen (Z die Aus-
WIFr.  ngen der Apostolischen Konstitution „Exsul familia“ über die Aus-
wandererseelsorge aut das ere! sind ın das eingearbeitet. Neu
igefüg ist auch eın anones-Verzeichnis

1NZz . Dr. Karl Böcklinger
Hausbuch der Unterweisung, Bearbeitet VOoO  3 ugust H ı 1-

denbrand Z weite Auflage. (XVI u., 462.) Mit Bildtafeln und
ausführlichen Verzeichnis ZUmM Nachschlagen. Freiburg 1954, Verlag erder.
1nNnen geb

Das religiöse Hausbuch spielte einmal 1inNne große Es hat eine Zeitgegeben und sS1e jeg noch icht allzuweit zurück daraus 1n vielenkatholischen Familien Samstag oder Sonntag laut vorgelesen wurde.
Niemand WwIird leugnen, daß eute das Bedürinis nach religiöser nter-
weisung ın der Familie besonders groß ist. Dazu will das vorliegende schöne
Werk beitragen Es ıst eın Vvollwertiger Ersatz für die eute teilweise VeTlr-
alteten Haus  er Irüherer Zeiten Es bi>tet eine Gesamtdarstellung des
christlichen Glaubens un! Lebens für das christliche Volk Heilige Schrift,ogma un oral, iturgie und Kirchengeschichte werden einem anzer.
verwoben. Auch die Odernen rkenntnisse der Naturwissenschaft und
Technik werden berücksichtigt Wo S mOg 1ST, sSind die Fragen und Ant-
orten des atechismus als usammenfTfassung angefügt. ganzseitige Bil-
der illustrieren das Werk, das über den äuslichen Gebrauch 1Naus auch
für den Religionsunterricht verwendbar 1st. Der zweiten Auflage wurde ein
ausführliches erzeichnis ZU achschla
des Buches noch erhöht. gen beigefügt und amı der Wert

1Nz Dr. bernhumer
Die religiöse Führung des Mannes. Referate einer Exerzitienmeister-

schulung 1 Stifte Altenburg VO 1 Dis ugust 1953 Herausgegeben
VOoNn Domkapitular Dr. Karl udol{f 96.) Wien 1954, Seelsorger-Verlag 1M
erlag erder. Kart 2 und SE“ 4.50

Der „Mann von heute“ ın Untersuchung! Die Broschüre wirtft alle jeneFragen auf, die die Problematik, des „WVlannes“ un die des „HMeute“ eın-
schließt und bekommt fast den Charakter eines kleinen an  es Die
Referate führen eiıner gründlichen Besinnung. Patentlösungen 1'keine. Sollen innere Lebensbereiche eines Mannes erreicht und gestaltet
werden, 15t „dem anne 1ın seiner Welt nachzugehen“. Vielleicht müßten
WIr noch mehr als bisher bemühen, aus dieser Welt des annes
eline Welt der eligion icht dadurch ge  en  9 daß WI1r beschneiden un!'
ausscheiden Es MU. sıch vielmehr der Gedanke durchsetzen, daß N|

groß 1st, das icht ın der Welt 1NSeTres ottes aum hätte. elig1ös sein,
€el. icht einengen, ondern auswelten. „ Jr wurde ın em 15 Menschen
glei die un: ausgenommen.“

1NZz udolf b1
Um die eele der Frau. Die Tau Von heute iın Dastoraler chau. Wiener

Seelsorgertagung VO!] bis Dezember 1953 Herausgegeben VONn Dom-
kapitular Dr. Karl

s H* 4.50
Wien, erlag erder. Kart. 2  —

„Zum lebendigen Organismus der Kirche gehörf unbedingt die Mitarbeitder Frau.“ Dieser atz aus dem ausgezei  netien Referate Dr. 0oSsSe Ruß-
manns . sagt schon, wie notwendig für den Seelsorger ist, daß sich
über das Wesentliche und Charakteristische der Frau Von heute, als Mutltter,als attin, als Seelsorgehelferin, informiert. Über alle damit men-
hängenden Fragen bringen diese VON Priestern und Laien, ännern: und
Frauen gehaltenen Referate der Wiener Seelsorgert3.gung von 1953 sehr


